
Früh aufstehen? Ach nein, lieber noch mal umdrehen! Aber Moment mal:  
Weißt du eigentlich, was an einem einzigen Tag alles passieren kann? Du 
kannst mit Jonathan Angeln gehen, einen Bücherwurm beim Bücherfres-
sen zusehen, im Eiltempo mit einem Schlitten den Berg hinuntersaußen 
oder auch einen Gedankengarten anlegen. Und wenn abends der Mond 
sich bereit macht, wartet das Bett nach einem Tag voller Abenteuer.

In zehn wunderschönen und poetischen Liedern erzählt Toni Geiling mit 
seinem  Wolkenorchester von den großen und kleinen Wundern des Alltags. 

Toni Geiling

Der Gedankengarten
Toni Geiling
 
15,00€
Erhältlich unter: https://www.tonigeiling.de/shop/ 
Auch über Streaming-Dienste verfügbar

Der Gedankengarten

Hörtipp im November

Hörtipp: ab 5 Jahren
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In seinem Obst- und Gemüselied passt Toni Geiling das traditionelle 
Kinderlied „Grün, grün, grün sind alle meine Kleider“ an die Obst- und 
Gemüsewelt an. Ein perfekter Einstieg, um über Farben und Essensvor-
lieben zu sprechen – und das in einem Zuhörspiel!

So geht‘s:

1.	 Hören Sie sich gemeinsam das „Obst- und Gemüselied“ an und klären 
Sie offene Fragen. Worum geht es in dem Lied? Welche Farben mögen 
die Kinder besonders gerne und haben sie ein Lieblingsgericht? Nutzen 
Sie das Lied als Anlass für ein kurzes Gespräch.

2.	 Die Kinder setzen sich nun in einen Stuhlkreis. Dabei gibt es einen 
Stuhl weniger als Kinder. Das Kind, das keinen Platz hat, stellt sich in 
die Kreismitte. 

3.	 Es zieht eines der Kärtchen (siehe Kopiervorlage) und beschreibt, was 
darauf steht, z. B.: „Alle, die die Farbe Grün mögen.“ Alle Kinder im Sitz-
kreis, auf die das zutrifft, stehen auf und tauschen den Platz. Das Kind in 
der Kreismitte versucht währenddessen, ebenfalls einen Platz zu finden. 

4.	 Hat das Kind es geschafft, steht eine andere Person in der Mitte und 
eine neue Spielrunde beginnt. Hat das Kind es nicht geschafft, darf 
es eine weitere Karte ziehen. Möchte es die Karte nicht spielen, kann 
die Alternative „Obst und Gemüse“ gerufen werden. Dies fordert alle 
Kinder dazu auf, aufzustehen und sich einen neuen Platz zu suchen.  

Alle, die ...

Dauer: ca. 10-15 Min. 
Aufwand: gering
Alter: ab ca. 5 Jahren
Material: Kopiervorlage „Alle, die ...“, Schere, Lied „Obst- und Gemüselied“

Nutzen Sie die einzelnen 
 Spielrunden, um ggf. Rückfragen  
zu einem bestimmten Obst oder  
Gemüse zu stellen und den Spiel-
inhalt zum Gesprächsthema zu 

machen.

Toni Geiling
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Jonathan ist ein Angler mit viel Geduld. Denn neben einem Damenschuh 
und einem Käsebrot angelt er noch viele weitere kuriose Dinge. Bringen 
Sie gemeinsam das Lied zum Klingen und erweitern Sie es durch jede 
Menge Geräusche. Aber Achtung: Genaues Hinhören ist gefragt!

So geht‘s:

1.	 Hören Sie sich gemeinsam das Lied „Der Angler“ an und klären Sie of-
fene Fragen. Worum geht es in dem Lied? Was möchte Jonathan gerne 
erreichen? Was hat er alles an der Angel? Nutzen Sie das Lied als Anlass 
für ein kurzes Gespräch. 

2.	 Je zwei bis drei Kinder gehen nun in einer Gruppe zusammen. Jeder 
Gruppe wird ein entsprechendes Wort zugeordnet (siehe Kopiervor-
lagen), z. B. „Frösche“. Jedes Mal, wenn im Lied das Wort „Frösche“ ge-
nannt wird, beginnt die Gruppe zu quaken. Alle anderen zugeordneten 
Worte (z. B. Zauberhut oder Käseschuh) werden genauso verteilt und 
die passenden Geräusche dazu gemacht.

3.	 Sind alle Gruppen bereit? Dann kann es losgehen! Anstatt das Lied zu 
hören, lesen Sie den Liedtext in einer ersten Runde vor. Das erlaubt 
Ihnen, nach den einzelnen Signalwörtern bewusst eine kurze Pause 
zu setzen und den Kindern Zeit zu geben, ihr Geräusch zu machen.

4.	 In einer späteren Runde können die Geräusche dann auch beim Hören 
des Lieds umgesetzt werden. Wie klingt das Lied mit den angereicherten 
Geräuschen? Welche Geräusche fallen den Kindern noch ein?

Der Angler

Dauer: ca. 15-20 Min. 
Aufwand: gering
Alter: ab ca. 5 Jahren
Material: Kopiervorlagen „Der Angler“, Faden, Schuh mit Absatz, Fahrradklingel, 
Triangel, Glockenspiel, Lied „Der Angler“

Alternativ können Sie auf Basis  
des Lieds das bekannte Spiel  

„Koffer packen“ spielen. „Ich werfe 
meine Angel aus und fange ...“. 

Toni Geiling
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Der Bücherwurm frisst sich Tag für Tag durch die abwechslungsreichsten 
Bücher. Mal ist es ein Märchensalat, ein anderes Mal ein ganzes ABC zum 
Frühstückstee. Welche Geschichten gefallen den Kindern? Und wie sieht 
ihr persönlicher Bücherwurm eigentlich aus? 

So geht‘s:

1.	 Hören Sie sich gemeinsam das Lied „Der Bücherwurm“ an und lernen 
Sie das besondere Wesen kennen. Was macht der Bücherwurm den 
ganzen Tag? Welche Bücher frisst er wohl besonders gerne? Die Kin-
der sammeln Bücher und Geschichten, die ihnen einfallen und die sie 
selbst gerne mögen. 

2.	 Wie sieht so ein Bücherwurm eigentlich aus? Jedes Kind erhält eine 
Kopiervorlage „Der Bücherwurm“ und kann seiner Fantasie freien Lauf 
lassen. 

3.	 Sind alle Bücherwürmer personalisiert, werden sie ausgeschnitten 
und laminiert (gerne mehrere Lesezeichen für eine Laminierfolie). An-
schließend können die Bücherwürmer präsentiert werden (Hat der 
Bücherwurm auch ein besonderes Geräusch, das er macht?) und in 
die Lieblingsbücher der Kinder einziehen. 

Der Bücherwurm

Dauer: ca. 30 Min. 
Aufwand: gering
Alter: ab ca. 5 Jahren
Material: Lied „Der Bücherwurm“, Schere, Buntstifte, Kopiervorlage „Der Bücher-
wurm“, Laminiergerät und Laminierfolien

Weitere Methoden finden Sie 
auch auf www.ohrenspitzer.de

Toni Geiling

Der Gedankengarten
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Alle, die gerne Pflaumen essen.

Alle, die gerne Bananen essen.

Alle, die gerne Gurke essen.Alle, die gerne die Farbe Grün mögen.

Alle, die die Farbe Gelb mögen.

Alle, die die Farbe Lila mögen.

Alle, die gerne Äpfel essen.

H Ö R T I P P I M N O V E M B E R –  D E R G E DA N K E N G A R T E N

ALLE, DIE ...
KO P I E R V O R L AG E

N AM E:

DAT U M:

Alle, die die Farbe Rot mögen.

Alle, die gerne Erdbeeren essen.Alle, die die Farbe Blau mögen.

= =

= =

= =

= =

= =
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Alle, die gerne Pilze essen.

Alle, die gerne Brokoli essen.

Alle, die gerne Paprika essen.Alle, die gerne die Farbe Orange mögen.

Alle, die die Farbe Braun mögen.

Alle, die die Farbe Grau mögen.

Alle, die gerne Karotten essen.

H Ö R T I P P I M N O V E M B E R –  D E R G E DA N K E N G A R T E N

ALLE, DIE ...
KO P I E R V O R L AG E

N AM E:

DAT U M:

Alle, die die Farbe Schwarz mögen.

Alle, die gerne Ananas essen.Alle, die die Farbe Weiß mögen.

= =

= =

= =

= =

= =



Der Angler

Der Jonathan, er angelt nur,
mit seiner langen Angelschnur.
Hui, da zappelt‘s an dem Haken.
Am Teich hörst du die Frösche quaken.
Rate mal, was hängt da nur 
an dieser, seiner Angelschnur?

Ein Damenschuh in Knallrot?
Vielleicht ist es ein Käsebrot?

Der Angler sitzt dort sehr, sehr lange.
Durchs Wasser schwimmt die Wasserschlange.
Hui, da zappelt‘s an dem Haken.
Am Teich hörst du die Frösche quaken.
Rate mal, was hängt da nur 
an dieser, seiner Angelschnur?

Ein altes Fahrrad – noch ganz gut?
Vielleicht ist‘s mal ein Zauberhut?

Der Bursche sitzt bis nach um acht.
Die Sonne geht, die Nacht erwacht.
Hui, da zappelt‘s an dem Haken.
Am Teich hörst du die Frösche quaken.
Rate mal, was hängt da nur 
an dieser, seiner Angelschnur?

DER ANGLER
KO P I E R V O R L AG E

N AM E:

DAT U M:

H Ö R T I P P I M N O V E M B E R –  D E R G E DA N K E N G A R T E N

`Ne Stinkesocke – nicht ganz frisch.
Und endlich ist er dran: der Fisch.

Der Fisch, er zieht mal hin, mal her,
denn er liebt sein Leben sehr.
Der Bursche zerrt mit ganzer Kraft
den Kescher her, dann ist‘s geschaff t.
Rate mal, was hängt da nur 
an dieser, seiner Angelschnur?

Ein Hecht, ein Barsch, ein Aal, ein Blei – 
und hoff entlich nicht der letzte Hai.

„Der Fisch, er schaut sehr traurig drein
und bittet: „Wirf mich wieder rein.
Ich will dir auch drei Wünsche schenken.
Du brauchst sie dir nur auszudenken.“

Rate mal, was wünscht sich nur
der Junge mit der Angelschnur?

`Ne super coole Badehose,
Pudding mit Vanillesoße
und Frieden überall auf Erden –
das wünscht er sich – so soll es werden!

© Toni Geiling 2026. 
Ohrenspitzer bedankt sich für die Abdruckgenehmigung.

DREI WÜNSCHE

Stell‘ dir vor, der Fisch würde dir drei Wünsche gewähren. Welche wären das? 

1.

2.

3.



ANGELSCHNUR
Einen Faden an beiden Enden nehmen und schnell spannen, sodass es ein 
Spanngeräusch erzeugt

FRÖSCHE Mit dem Mund wie ein Frosch quaken 

DAMENSCHUH
Einen Schuh mit hohem Absatz auf dem Boden aufschlagen lassen, als wür-
de er Schritte gehen

KÄSEBROT Die Kinder rufen „Hmmm!“

WASSERSCHLANGE Mit dem Mund eine Schlange nachahmen („Sssssssssss“)

FAHRRAD Eine Fahrradklingel klingeln lassen

ZAUBERHUT Eine Triangel anschlagen / ein Glockenspiel anschlagen

NACHT Mit dem Mund Gähngeräusche machen

STINKESOCKE Die Kinder rufen „Ihhhhhh!“

FISCH Den Mund schnell auf und zumachen, sodass Blubbgeräusche entstehen

WÜNSCHE Eine Triangel anschlagen / ein Glockenspiel anschlagen

DER ANGLER
KO P I E R V O R L AG E

N AM E:

DAT U M:

Mögliche Geräusche für das Lied „Der Angler“

H Ö R T I P P I M N O V E M B E R –  D E R G E DA N K E N G A R T E N



DER BÜCHERWURM
KO P I E R V O R L AG E

N AM E:

DAT U M:

H Ö R T I P P I M N O V E M B E R –  D E R G E DA N K E N G A R T E N

Das ist dein Bücherwurm- 
Lesezeichen!

Male den Wurm ganz nach 
deinen Vorlieben aus. Hat er 
vielleicht einen Hut oder eine 
Schleife auf dem Kopf? Gib 
dem Bücherwurm auch einen 
Namen und lass‘ ihn danach 
in dein Lieblingsbuch einziehen!


